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Das Rote Kreuz. 359

8tcinck à Sslàmlnlulig 6ez lck^eiierilcksn Koten krsuisz
auk äsn 20. November 1Y14.

.V. Vermögensbeiträgc der Zweigvereine vom Roten Kreuz Fr. 41,681. 15

11. Sanunelergebnis nach Kantonen-
1. Aargan Fr. 18,946. -
2. Appenzell Außer-Nhodcn „ 10,660. —
3. Appenzell Jnner-Rhoden „ 485. -
4. Baselland 12,878. 30
5. Baselstadt „ 43,816. 45
6. Bern „ 176.162. 57
7. Freibnrg 16,559. 14
8. Genf 30,074. -
9. GlarnS „ 45,041.—

1V. Granbnnden „ 38,254. 30
11. Bizern 42,353. 65
12. Nencnbnrg 33,871.34
13. St. Gallen 50,301. 94
14. Schasfhansen „ 15,667.10
15. Schwyz 8,903.45
16. Solothnrn 25,645.65
17. Tessin 44,098. 98
18. Thurgan 28,498. 30
19. Unterwalden „ 160.—
20. Uri 1,154.—
21. Wandt „ 43,566.20
22. WalliS 5,998. !>0

23. Zug 135. —
24. Zurich „142.115. 34

Beiträge von schweiz. Verbünden und Militär „ 6,5-3.40 „ 841,920.01
<2. Ausland 27,273. 83

Total Fr. 910,874. 99

5àei2eriscksr Zciinaritsrbuà

INîtteilungsn lies Isntrcilvorltanäsz.

Wegen der sehr großen Zahl von Kursteilnehmern und anderweitiger Beanspruchung
der Barmittel mußte» die Knrssnbventioncn vorübergehend in der Weise eingeschränkt werden,

daß nur noch die Ausweise gratis abgegeben werden können. Wir teilen den Sektionen
mit, daß diese Einschränkung mit dem 1. Januar 1915 wieder wegfällt. Tiejenigen Kurse,
deren Schtnßprnfung nach diesem Tage stattfindet, erhalten also wieder Verbandpntroncn.
Eine Nachlieferung an früher beendete Kurse kann nicht erfolgen.

In den Sainariterbnnd ist neu aufgenommen worden- Nid an bei Biet.
Ta immer noch keine deutschen SanitätSlehrbücher erhältlich sind, empfehlen wir den

Sektionen als Ersatz: 1>r. ESmarch, Erste Hülfe, zu Fr. 1.70 und IN. Banr, samaritew
büchlein zu 45 Ets. Bestellungen sind zu richten an den Zentralpräsidenten: A. Räuber,
obere Hardegg 711, Slten.

Ter Jahresbericht pro 1914 wird in vereinfachter Form erstellt und über die ganze
Arbeit der Sektionen während der Mobilmachung erst im Bericht pro 1915 eine eingehende

Abhandlung Platz finden. Tie Vcrcinsvorstände werden auf dem Zirknlarwege die nähern

Instruktionen erhalten.
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